
 

Hochschulambulanz für Psychotherapie der Charlotte Fresenius Hochschule 

Infanteriestraße 11a – 80797 München 

HOCHSCHULAMBULANZ FÜR PSYCHOTHERAPIE  

 

Patienteninformation zum Datenschutz (EU-DSGVO) 
 

Sehr geehrte Patientin,  

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (EUDSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck 
unsere Praxis Daten erhebt, speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch entnehmen, 
welche Rechte Sie in puncto Datenschutz haben.  

1. Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die Charlotte Fresenius Hochschule 
Trägergesellschaft:  

Hochschulen Fresenius gemeinnützige Trägergesellschaft mbH 

Limburger Straße 2 

65510 Idstein  
Telefon: + 49 (6126) 93 52 0  
Telefax: + 49(6126) 93 52 10  
E-Mail: idstein@hs-fresenius.de 

2. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten  

Wir haben für unser Unternehmen einen Datenschutzbeauftragten bestellt.  
 

Carl Remigius Fresenius Education AG  
Im Media Park 4e  
50670 Köln  
Telefon: +49 221 921512-782  
E-Mail: datenschutz@CRF-Education.com   
 

3. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren 
Verwendung  

Wenn Sie eine Psychotherapeutischen Sprechstunde sowie weiterfolgenden Therapien in Anspruch 
nehmen, erheben wir Daten gemäß vorstehendem Fragebogen bzw. während der Behandlung von 
Ihnen: Die Erhebung dieser Daten erfolgt aufgrund Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO 
sowie zur Anbahnung und Abwicklung des Vertragsverhältnisses nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO. 
Die für das Vertragsverhältnis von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zu dessen 
Beendigung gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c 
DSGVO aufgrund von Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten zu einer längeren Speicherung 
verpflichtet sind oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO 
eingewilligt haben. 

4. Weitergabe von Daten  

Grundsätzlich verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nur im Rahmen der 
Psychotherapeutischen Sprechstunde sowie weiterfolgenden Therapien. Zugriffsberechtigt sind nur die 
jeweils eingesetzten Therapeutinnen und die Leitung der Psychotherapeutischen Sprechstunde sowie 
weiterfolgenden Therapie. Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im 
Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt.  
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Wir geben Ihre persönlichen Daten - in Ausnahmefällen - nur an Dritte weiter, wenn:  

• Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben,  
• für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO eine gesetzliche 

Verpflichtung besteht, sowie  
• dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von 

Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist und wir einen entsprechenden 
Auftragsverarbeitungsvertrag nach Art. 28 DSGVO geschlossen haben.  

• die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass Sie 
ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben. 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

Eine Verarbeitung bzw. Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt so weit eine 
Rechtsgrundlage dies gestattet. Zugriffsberechtigte sind die individuelle Therapeutin sowie 
verantwortliche Personen, die für die Durchführung und Abwicklung der Psychotherapeutischen 
Sprechstunde sowie weiterfolgender Therapien zuständig sind und zur Vertraulichkeit verpflichtet 
wurden. Innerhalb der Carl Remigius Fresenius Education Group werden Ihre Daten an bestimmte 
Unternehmen übermittelt, wenn diese Datenverarbeitungsaufgaben für die in der Gruppe 
verbundenen Unternehmen zentral wahrgenommen werden (z.B. Entsorgung von Akten). Des 
Weiteren kann eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an Empfänger außerhalb des 
Unternehmens erfolgen, soweit dies zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten als 
Verantwortlicher erforderlich ist, wie:  

• Von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) insbesondere im Bereich IT-
Dienstleistungen die Ihre Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten.  

• Gemeinsam mit uns Verantwortlich (Art 26 DSGVO) soweit es für die Aufgabenerfüllung 
erforderlich ist.  

6. Betroffenenrechte  

Sie haben das Recht:  

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 
offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, die Herkunft Ihrer Daten, sofern 
diese nicht bei uns erhoben wurden.  

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung Ihrer 
bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen.  

•  gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 
und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 
Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich ist;  

7. Rechtliche Grundlagen 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in Verbindung 
mit §22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen 
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bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die 
Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben;  

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an 
einen anderen Verantwortlichen zu verlangen;  

• gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten einzulegen. Möchten Sie 
von Ihrem Widerrufs- oder Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an die in der 
Einwilligung mitgeteilten Adresse  

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die 
Zukunft nicht mehr fortführen dürfen und  

•  gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes wenden. 

7. Datensicherheit 

Wir bedienen uns geeigneter technischer und organisatorischer Sicherheitsmaßnahmen, um Ihre 
Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, teilweisen oder vollständigen Verlust, 
Zerstörung oder gegen den unbefugten Zugriff Dritter zu schützen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen 
werden entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert. 

 

 

 


